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Verwunschene Pfade im wilden Hunsrück
Wandertipp:Warum „dschungeln“ auf demMasdascherBurgherrenwegeinzigartig ist

Es gibt Wege, die haben zu
jeder Jahreszeit ihren be-
sonderen Charme. Wäh-
rend der Masdascher
Burgherrenweg selbst im
Sommer immer ein schat-
tiges Plätzchen bietet, fas-
ziniert die Runde im Spät-
herbst immer wieder mit
mystischen Stimmungen.
Obwohl die eigentliche
Traumschleife etwas au-
ßerhalb von Mastershau-
sen beginnt, parken wir in
der Ortsmitte (1). Von der
Hauptstraße laufenwir leicht
abwärts zum Mautzbach
und Richtung Grillhütte –
und folgen danach den
Markierungen. Der „Wan-
derweg des Jahres“, ge-
wählt bei einer Online-Ab-
stimmung vor fünf Jahren,
hat nichts von seiner Fas-
zination verloren.
Kaum haben wir die erste
Anhöhe erklommen, breitet
sich ein großartiges Land-
schafts-Panorama vor uns
aus, bevor das „dschun-
geln“ beginnt. Verschlun-
gen geht es durch die ho-
hen Stämme von Kiefern
und Buchen. Nach 1,9 km
endet der Pfad an einem
breiten Forstweg und bringt
uns nach 2,4 km zum
nächsten Höhepunkt: der
Sinnesbank Am Dolsberg
(3). Unterhalb schroffer
Felsklippen queren wir we-
nig später den Masters-
hausener Bach und errei-
chen den Rastplatz Kat-

zenloch (4). In unmittelba-
rer Nähe zum wieder per-
fekten XL-Rastplatz gähnt
im Schieferfels der vergit-
terte Stollenmund einer
längst stillgelegten Schürf-
stelle.
Raschelndes Laub unter
den Füßen und dazu das
Murmeln des Wassers sor-
gen für traumhafte Atmo-
sphäre im wildromanti-
schen Bachtal. Die Mauer-
reste der ehemaligen Bu-
cher Mühle und der Moh-
re-Mühle legen Zeugnis
vom einst regen Müller-
Treiben im Tal ab.
Im weiteren Verlauf schlen-
dern wir kurzweilig durch
das herrlich unberührte Tal,
genießen die Natur und
überstehen eine pfadige
Passage durch eine Aue
dank Baumscheiben tro-
ckenen Fußes. Moosbe-

wucherte Felsklippen be-
reichern die Szenerie, bis
wir auf einen Querweg sto-
ßen und nach 5,2 km vor
uns die hohen Mauern der
Burgruine Balduinseck (5)
aufragen. Die vom Einsturz
bedrohte Ruine wurde auf-
wendig restauriert und ist
über einen nur 100 m lan-
gen Zuweg an die Traum-
schleife angebunden.
Nach dem Abstecher ins
Mittelalter wird es aben-
teuerlich, denn nun unter-
queren wir gemeinsam mit
dem Bach durch einen
Tunnel die Straße. Trittsi-
cherheit und gutes Schuh-
werk sind für diesen felsi-
gen Abschnitt wünschens-
wert. Nach kurzer Kletter-
partie belohnt uns oben ein
weiterer XL-Rastplatz (6).
Knapp die Hälfte der Stre-
cke ist nun absolviert, und

auf der folgenden Wald-
passage auf bequemem
Weg können wir unsere
Gedanken schweifen las-
sen und die Ruhe des Wal-
des genießen. Nach eini-
gen Richtungswechseln er-
obern wir Schritt für Schritt
den Berg. Fast oben ange-
langt, lädt uns nach 6,5 km
eine Sinnesbank zum Ver-
weilen ein. Frisch gestärkt,
steht die Eroberung des
Burgberges an. Zwar se-
hen wir von der alten Wehr-
anlage heute nichts mehr,
dafür erwartet uns aber
nach 7,3 km auf dem Wald-
gipfel des Berges eine ori-
ginelle dreieckige Schutz-
hütte (7).
Immer wieder säumen Fel-
sen den Wegrand und er-
reichen einen alten Stollen.
Eine Tafel erläutert, wie in
der Grube Apollon (10) einst

Erz abgebaut wurde. Nur
wenige Meter neben der
Grube zweigt ein Pfad ab,
der uns in zahlreichen Ser-
pentinen aus demTal bringt.
Natürlich steht nach der
Anstrengung wieder ein XL-
Rastplatz zur Pause bereit.
Nach 11,6 Kilometer er-
obern wir einen rekonstru-
ierter Römerturm (12). Die
Sicht ist einfach grandios,
bevor wir zur Grillhütte (13)
und in die Ortsmitte von
Mastershausen (1) zurück-
kehren.
Fazit: Der „Masdascher
Burgherrenweg“ trägt zu
Recht den Titel „Wander-
weg des Jahres“.
Buchtipps: Traumschleifen

& Traumschleifchen – Die
22 schönsten Premium-
Rundtouren und Spazier-
wanderwege zwischen
Saar, Mosel und Rhein. Mit
den „Wanderwegen des
Jahres“ und sieben neuen
Kurztouren auf den „Traum-
schleifchen“. GPS-Daten
und QR-Code zur Naviga-
tion zu den teils versteck-
ten Ausgangspunkten. 160
Seiten mit mehr als 150 Fo-
tos, Detailkarten und über-
sichtlichen Höhenprofilen,
12,95 Euro. Kurze Wege für
kurze Tage im Band
„Traumrunden – Rhein, Na-
he, Pfalz“, 14,95 Euro.

M www.ideemediashop.de

Natur pur: Das Masdascher Burgherrenweg führt durch das grüne Paradies im Huns-
rück. Unterwegs locken überdimensionale Rastplätze. Foto: Poller/ideemedia

Fakten zur Strecke
Start/Ziel: Ortsmitte Masterhausen
Länge: 13,9 km (inkl. Zuweg)
Gehzeit: 4 Std. 30 min.
Anspruch: Mittel
Anfahrt: Hunsrückhöhenstraße (B 327) bis Kastel-
laun, weiter über Buch nach Mastershausen.

Jugendliche sagen Danke!
HAMBACH. Am Sonntag, den 23.10.2022 haben die Ju-
gendlichen aus Hambuch in der Probstei ein Backesfest
veranstaltet. Ziel war es Geld zu sammeln, damit sie ihrem
Wunsch von einem Jugendraum näher kommen. Das Fest
war ein voller Erfolg! Bei bestem Wetter sind viele Besu-
cher gekommen und schnell waren die frisch im Backes
gebackenen Brote und die angebotenen Kuchen ausver-
kauft! Hiermit möchten sich die Jugendlichen nochmals
ganz herzlich bei allen für die vielen Spenden bedanken,
ganz besonders der Firma „Die Lohners“ Polch für die ge-
spendeten Brotteiglinge, dem Edeka-Markt Ziegler Kai-
sersesch für die vielen Sachspenden, Albert Jung „Kne-
bels Scheune“ Forst für den frisch gepressten Apfelsaft
und nicht zuletzt der Hambucher Kirmesgesellschaft so-
wie der Dorfakademie Hambuch für die großzügigen Geld-
spenden!

Workshop Karten gestalten
KAISERSESCH. Möchten Sie Ihre Glückwunsch-/Weih-
nachtskarten unter Anleitung selbst gestalten, dann laden
wir Sie herzlich ein zu unserem Workshop ins Mehrgene-
rationenhaus (MGH) Schieferland Kaisersesch. Wir treffen
uns in lockerer, fröhlicher Runde zu Kaffee und Weih-
nachtsgebäck. Termin: Mittwoch, 30. November ab 14:00
Uhr, Ort: Mehrgenerationenhaus (MGH) Schieferland Kai-
sersesch, Bahnhofstraße 47, 56759 Kaisersesch, Die Ge-
staltung ist für jeden Interessierten machbar. Die Künstle-
rin Heide Heubel leitet Sie gerne an. Mitzubringen sind: Li-
neal, Schere, Klebestift, Fineliner und ein Bleistift. Kosten:
6 € inkl. Kaffee und Gebäck, Maximale Teilnehmerzahl: 8
bis 10 Personen, Anmeldungen sind erforderlich bei: Ver-
bandsgemeindeverwaltung Kaisersesch | Marion Klein |
Telefon: 02653 9996-712 | E-Mail: marion.klein@vg.kai-
sersesch.de

Industrietechnische Produkte GmbH

Tickets unter:
www.ticket-regional.de

(HAUS DER) SPRINGMAUS

Merry ChristMAUS –
Auf die Tanne, fertig, los!

10. Dezember 2022 in Mayen
Aula der Dachdeckerinnung

http://www.ticket-regional.de
http://sersesch.de
http://www.ideemediashop.de

